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AUSBILDUNG FORMATION FORMAZIONE

«Zivilschutz-Akademie für Ortschefs»
A.E.M. Im Spätsommer 1988 wurden
im Rahmen von Weiterbildungskursen
(WBK) die Ortschefs des Kantons
Zürich und deren Stellvertreter zur
Veranstaltungsreihe « Zivilschutz-Akademie»

aufgeboten. Den Teilnehmern
wurden an fünf verschiedenen Anlassdaten

je fünf zweitägige Seminare zur
Auswahl angeboten. Ein Seminarbesuch

war als obligatorische WBK-
Dienstleistung zwingend. Weitere Kurse

konnten freiwillig absolviert werden.

Folgende Themen standen zur
Auswahl:

Bedrohungsformen/Sicherheitspolitik
Ziel: Den Auftrag als Ortschef unter
Berücksichtigung verschiedener
Bedrohungsformen analysieren und sich
konkrete Vorstellungen über die
Auswirkungen kriegerischer Ereignisse
machen.
Ausbilder: externer Referent und C
Ausb KAZS

Arbeitstechnik in der Führung
Ziel: Arbeitsverfahren, welche zu
einem Entschluss führen, kennenlernen

und anhand von Beispielen vorbehaltene
Entschlüsse formulieren und

Nachrichtenbedürfnisse dazu ableiten.
Ausbilder: externer Referent und
regionale Ausbildungschefs KAZS

Konflikte bewältigen
Ziel: Konflikte in einem möglichst frühen

Stadium erkennen, angemessene
Massnahmen treffen und Konflikte
nach Möglichkeit nutzbar machen.
Ausbilder: selbständiger
Unternehmensberater

ZS-Management
Ziel: Führungsfunktionen des Ortchefs
erkennen und anwenden, verschiedene
Kommunikationstechniken einsetzen
und sich der Auswirkungen seines
Führungsverhaltens bewusst werden.
Ausbilder: selbständiger
Unternehmensberater und Ausbilder IMAKA

Anlegen von Einsatzübungen innerhalb
von Dienstanlässen
Ziel: Übungen für Formationen und
Leitungen anlegen und nötige Dokumente

dazu ausarbeiten.

Ausbilder: regionale Ausbildungschefs
KAZS

Als Produkt dieses Seminars entstand
ein Behelf für das Anlegen und Leiten
von Übungen im Zivilschutz («BA-
LUZS»), welcher im Verlaufe dieses
Sommers den Orts-, Abschnitts-, Sektor-

und Betriebsschutzleitungen des
Kantons Zürich abgegeben wird.
245 Pflichtteilnehmer haben diese
Veranstaltungsreihe besucht. Hinzu
kamen über 90 freiwillige Belegungen der
diversen Seminarien.
Bei den Teilnehmern stiess diese
vertiefte Zusatzausbildung auf überwiegend

positives Echo. Das ermutigende
Resultat hat das Amt für Zivilschutz
des Kantons Zürich bewogen, 1989 diese

WBK-Veranstaltungen mit leicht
geändertem Programm - anstelle des

Themas «Konflikte bewältigen» tritt
«Public Relations im Zivilschutz» -
erneut durchzuführen. Der Teilnehmerkreis

wurde erweitert, indem auch die
Chefs der grösseren Betriebsschutzorganisationen

dazu aufgeboten werden.
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Klappkonsolen
unter Tischen

Konsolen unter
Bänken

Türdichtungen
zwischen Tür
und Angel

X
Schwellendichtungen
unter der Türe

Fensterdichtungen
im oder auf dem
Rahmen

HEBGO-Konsolen halten,
was sie versprechen

HEBGO-Dichtungen
haben Profil

Verkauf: durch den Beschläge-Fachhandel
HEBGO Hersteller: BRINER HEBGO AG, Dichtungstechnik
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